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           08.11.2010 
Antrag 

 
 

Damit nichts anbrennt: 
Engagement in der Freiwilligen Feuerwehr aktiv förd ern 

 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, 
 

1. über die Mitglieder- und Nachwuchssituation bei den Freiwilligen Feuerwehren zu 
berichten 

2. Auswirkungen einer Beendigung der allgemeinen Wehrpflicht auf die 
Mitgliederstruktur der Freiwilligen Feuerwehren darzustellen 

3. darzustellen, ob und in welchem Umfang Schwierigkeiten bei der Freistellung von 
Mitarbeitern für Einsätze der Löschzüge der Freiwilligen Feuerwehr durch 
Unternehmen bestehen 

4. aktiv münstersche Unternehmen für die Förderplakette für Arbeitgeber in Nordrhein-
Westfalen "Ehrenamt bei Feuerwehr und Katastrophenschutz" des Innenministeriums 
vorzuschlagen 

5. darzustellen, wie die Stadt und die städtischen Unternehmen bei ihren Mitarbeitern 
das Engagement in den Löschzügen der Freiwilligen Feuerwehr unterstützen 

6. bevorzugt Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr bzw. der Hilfsorganisationen bei 
Neueinstellungen zu berücksichtigen 

7. zu prüfen, ob Mittel, die ursprünglich für die Anschaffung neuer Uniformen bereit 
gestellt worden sind, für die Mitgliederwerbung neuer Mitglieder für die freiwilligen 
Feuerwehren verwandt werden können 

8. weitere Möglichkeiten der Förderung des ehrenamtlichen Engagements in der 
Freiwilligen Feuerwehr bzw. in Hilfsorganisationen zu entwickeln 

 
Begründung: 
 
Die Bereitschaft zum kontinuierlichen ehrenamtlichen Engagement in Organisationen ist 
rückläufig. Darüber hinaus stehen die Löschzüge der Freiwilligen Feuerwehren vor 
zusätzlichen Herausforderungen hinsichtlich ihrer Zukunftsfähigkeit. 
 
So ist in Folge des fortschreitenden demografischen Wandels ein stärkerer Wettbewerb aller 
Organisation und Institutionen zu erwarten, die auf das ehrenamtliche Engagement junger 
Menschen angewiesen sind. Hinzu kommt eine immer weiter zurückgehende Bedeutung des 
Engagements in der Freiwilligen Feuerwehr als Ersatz zur Wehrpflicht, da die Wehrpflicht in 
Zukunft ganz wegfällt. Weitere Herausforderung ist, dass einerseits von Arbeitnehmern eine 
immer größere Mobilität verlangt wird, so dass immer weniger freiwillige Feuerwehrleute 
ihren Arbeitsplatz in der Nähe ihrer Löschzüge haben können und dass Sorgen um die 
Sicherheit des Arbeitsplatzes dazu führen können, dass das Recht auf Freistellung nicht in 
Anspruch genommen wird  
 
Die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehren ist aber für die Stadt von immenser Bedeutung. Die 
Löschzüge der Freiwilligen Feuerwehren sind wichtige und kompetente Helfer bei 
Brandeinsätzen. Durch die Bereitschaft der Freiwilligen Feuerwehren spart die Stadt 
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erhebliche Personalkosten, die sie ansonsten aufbringen müsste um die Standards bei 
Rettungseinsätzen mit hauptamtlichen Kräften erfüllen zu können. 
 
Darüber hinaus sind die Freiwilligen Feuerwehren gerade in den Außenstadtteilen von 
großer gesellschafts- und jugendpolitischer Bedeutung.  
Es darf auch nicht verkannt werden, dass sich aus den freiwilligen Feuerwehren heraus 
oftmals junge Leute auf hauptamtliche Stellen bewerben. Auch in diesem Zusammenhang ist 
es wünschenswert, das ehrenamtliche Engagement von Männern und Frauen 
gleichermaßen zu unterstützen. 
 
Die CDU setzt sich daher dafür ein, mit den vorgeschlagenen Maßnahmen das Engagement 
von jungen Frauen und Männern in der Freiwilligen Feuerwehr zu unterstützen und zu 
fördern. 
  

gez. 
H.-Dieter Sellenriek 
Gilbert Aldejohann 
Frank Baumann 
Sybille Benning 
Georg Berding 
Dieter von den Berg 
Meik Bolte 
Heinz-Georg Buddenbäumer 
Olaf Dreßen 
Edgar Drüge 
 

 
Wolfhard Ediger 
Dr. Dietmar Erber 
Walter von Göwels 
Gilbert Hartmann 
Horst Kisnat 
Rolf Klein 
Bruno Kleine Borgmann 
Karl Kleine-Wilke 
Marliese Kosmider 
Franz-Pius Graf von Merveldt 
 

 
Andreas Nicklas 
Jürgen Ohm 
Robert Otte 
Karin Reismann 
Josef Rickfelder 
Stefan-Alexander Roth 
Florian Steinforth 
Barbara Stober  
Stefan Weber 
Helga Welker 
Simone Wendland 

 
        
  
 


